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da Vinci: schonender und präziser operieren
Die ersten Patienten haben das

Krankenhaus nach erfolgrei-
cher Operation hoch zufrieden ver-
lassen. Nicht nur Dr. Hansjörg Kel-
ler, Chefarzt der Urologie am Sana
Klinikum Hof, ist von dem neuen
robotischen Operationssystem da
Vinci begeistert, sondern auch die
Patienten, die jetzt von noch scho-
nenderen und hochpräzisen Opera-
tionsmethoden profitieren.

Betrachtet man die vergangenen
20 Jahre in der operativen Medizin,
ist die sogenannte „Schlüsselloch-
chirurgie“ (Laparoskopie) aus dem
chirurgischen Alltag nicht mehr
wegzudenken. „Er näht besser als
jede Hausfrau“, meint Jörn Beier,
leitender Oberarzt der Urologi-
schen Klinik. Die roboterassistierte
Chirurgie mit da Vinci erweitert die
klassische Laparoskopie wesentlich
und verbessert diese minimal-inva-
sive Therapie grundlegend. „Damit
komplettieren wir unser Behand-
lungsangebot und können so unse-
ren Patienten alle Operationsfor-
men anbieten – von der offenen
über die laparoskopische bis hin zur
roboterassistierten Operation. Das
ist in der Region einmalig“, sagt
Chefarzt Keller. Mithilfe des da Vin-
ci Roboters können er und sein
Team Operationen an Prostata,
Harnblase und Niere durchführen.

Dr. Keller erklärt: „Gegenüber
der konventionellen Schlüsselloch-
technik ist es mit dem da Vinci-
Operationssystem möglich, eine
räumliche vergrößerte Bilddarstel-

lung der Organe und Instrumente
zu erhalten, wie wir sie in der Ver-
gangenheit nicht kannten.“ Über
sehr kleine Hautschnitte wird das
da Vinci-Operationssystem in das
Körperinnere gebracht, wo das Ge-
schehen mit einer bis zu zehnfach
vergrößernden Darstellung dreidi-
mensional verfolgt werden kann.

Das da Vinci-Operationssystem
besteht aus drei Einheiten. An der
Steuerkonsole kann der Chirurg in
entspannter Haltung auch über

mehrere Stunden dauernde Opera-
tionen präzise und ermüdungsarm
durchführen. Die Robotikeinheit
mit vier Armen wird am Patienten
angebracht und über feine Instru-
mente unter dreidimensionaler
Sicht völlig zitterfrei bewegt.

Alle Aktionen erfolgen in Echt-
zeit mit einem Bewegungsausmaß
der Instrumente, das der menschli-
chen Hand deutlich überlegen ist.
Dabei werden alle Bewegungen, die
die Robotikeinheit durchführt,

durch die Hand
des Operateurs
gesteuert. Eine
eigenständige
Bewegung oder
gar Programmie-
rung ist nicht
möglich. Die
Qualifikation
des an der Steu-
erkonsole arbei-
tenden Opera-
teurs bestimmt
die Qualität der
Operation.

Die neue prä-
zise Technik
führt zu niedri-
geren Wundin-
fektionsraten,
einer rascheren
Erholung und
geringeren Be-
lastung des Pa-
tienten, und sie
kann bei ver-
schiedensten

Operationen zum Einsatz kommen.
Ob eine robotisch assistierte Opera-
tion für den Patienten von Vorteil
ist, entscheidet der Chirurg anhand
der individuellen Erkrankung, den
medizinischen Begleiterkrankun-
gen und patientenindividuellen Be-
sonderheiten.

Für die Urologie ergeben sich
Einsatzmöglichkeiten für den da
Vinci insbesondere beim Prostata-
krebs, der in den USA bereits zu zir-
ka 80 Prozent mit diesem Operati-
onssystem operiert wird. Des Wei-
teren können Harnblasenkrebs,
Nierentumore sowie Tumore der
Nebenniere mit dem da Vinci scho-
nend operiert werden.

„Wir freuen uns außerordent-

lich über diese neue Errungen-

schaft und werden beim Gesund-

heitstag ein Trainingsgerät des

Operationsroboters da Vinci vor-

führen“, kündigt Chefarzt Dr.

Keller an. „Alle Interessierten

können sich daran als Amateur-

chirurgen versuchen.“ Darüber

hinaus stellen die Experten den

Gästen neue diagnostische Me-

thoden vor, die eine bessere Er-

kennung des Prostatakrebses er-

möglichen. Auch über Volks-

krankheiten wie Harnsteine, Har-

ninkontinenz und Beckenboden-

vorfall sowie über die Behand-

lung von Blasenentleerungsstö-

rungen bei Prostatavergrößerung

wird informiert.

da Vinci geht auf Tour
„Es ist wichtig, dass sowohl die Ärzte als auch die
Bevölkerung unserer Region darüber informiert
werden, dass so ein Operationssystem für unsere
Patienten zur Verfügung steht“, sagt Chefarzt Dr.
Keller über den da Vinci. Deshalb geht das Team
der Urologie mit dem Operationsroboter auf Tour
– und zwar an folgenden Terminen:
13. Oktober: von 9.30 bis 20 Uhr in der Stadt-Ga-
lerie Plauen
17. Oktober: von 17 bis 20 Uhr im Königlichen
Kurhaus Bad Elster
18. Oktober: von 9.30 bis 18 Uhr in der Markthal-
le in Coburg
19. Oktober: von 9 bis 18 Uhr im Einkaufscenter
KEC in Marktredwitz
20. Oktober: von 9.30 bis 19 Uhr im Rotmain-
Center Bayreuth
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Gesundheitstag
Niere, Blase, Prostata –

neue Möglichkeiten in der Urologie 12. September ab 15 Uhr

Gesundheitstag – am 12. September ab 15 Uhr
Aktionstag rund um Niere, Blase und Prostata – da Vinci zum Anfassen und Ausprobieren

Das Sana Klinikum Hof lädt in
Kooperation mit der Franken-

post am Mittwoch, 12. September,
von 15 bis 19 Uhr zum Gesund-
heitstag unter dem Motto „Niere,

Blase, Prostata – Neue Möglichkei-
ten in der Urologie“ ein. Zum Pro-
gramm gehören ein attraktives Vor-
tragsprogramm, Infostände, ge-
führte Rundgänge durch die Strah-
lentherapie RADIO-LOG sowie ein
Gewinnspiel, bei es Einkaufsgut-
scheine zu gewinnen gibt.

Den „Star“ des Tages, den OP-Ro-
boter da Vinci, der im Eingangsbe-
reich aufgebaut wird, können die
Gäste sogar selbst ausprobieren und
damit faszinierende Einblicke in die
moderne High-Tech-Medizin ge-

winnen. Die Besucher können zu-
dem direkt vor Ort ihre Nieren so-
nographieren lassen und erfahren
so, ob sie eventuell Nierensteine ha-
ben. Chefarzt Dr. Hansjörg Keller
und sein Team beantworten per-
sönlich die Fragen der Besucher.

Darüber hinaus stehen folgende
Vorträge auf dem Programm:

16 Uhr: „Laserurologie – Vom
Nierenstein über die Prostataver-
größerung bis zur Tumorchirurgie“
mit Dr. Sven Piesche, Oberarzt;

17 Uhr: „Heimliche Volkskrank-

heiten: Inkontinenz und Beckenbo-
denabsenkung“ mit Dr. Razvan Di-
can, Oberarzt;

18 Uhr: „Roboter assistiert im
OP-Saal. Welche Vorteile bietet die
roboterassistier-
te OP und wel-
che Einsatzge-
biete deckt sie
ab?“ mit Dr.
Hansjörg Keller,
Chefarzt, und
Jörn Beier, Lei-
tender Oberarzt.Dr. Sven Piesche Dr. Razvan Dican Jörn Beier

Mit dem da Vinci � Operationssystem steht dem Sana Klinikum Hof eine neue Generation von robotischen

OP-Systemen zur Verfügung. Die Besucher des Gesundheitstages am 12. September können an einem Trai-

ningsgerät des Operationsroboters selbst ihre chirurgischen Fähigkeiten testen, sich über verschiedene

Krankheitsbilder an Niere, Blase und Prostata informieren und an einem Gewinnspiel teilnehmen.
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werden, dass so ein Operationssystem für unsere
Patienten zur Verfügung steht“, sagt Chefarzt Dr.
Keller über den da Vinci. Deshalb geht das Team
der Urologie mit dem Operationsroboter auf Tour
– und zwar an folgenden Terminen:
13. Oktober: von 9.30 bis 20 Uhr in der Stadt-Ga-
lerie Plauen
17. Oktober: von 17 bis 20 Uhr im Königlichen
Kurhaus Bad Elster
18. Oktober: von 9.30 bis 18 Uhr in der Markthal-
le in Coburg
19. Oktober: von 9 bis 18 Uhr im Einkaufscenter
KEC in Marktredwitz
20. Oktober: von 9.30 bis 19 Uhr im Rotmain-
Center Bayreuth
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Gesundheitstag
Niere, Blase, Prostata –

neue Möglichkeiten in der Urologie 12. September ab 15 Uhr

Gesundheitstag – am 12. September ab 15 Uhr
Aktionstag rund um Niere, Blase und Prostata – da Vinci zum Anfassen und Ausprobieren

Das Sana Klinikum Hof lädt in
Kooperation mit der Franken-

post am Mittwoch, 12. September,
von 15 bis 19 Uhr zum Gesund-
heitstag unter dem Motto „Niere,

Blase, Prostata – Neue Möglichkei-
ten in der Urologie“ ein. Zum Pro-
gramm gehören ein attraktives Vor-
tragsprogramm, Infostände, ge-
führte Rundgänge durch die Strah-
lentherapie RADIO-LOG sowie ein
Gewinnspiel, bei es Einkaufsgut-
scheine zu gewinnen gibt.

Den „Star“ des Tages, den OP-Ro-
boter da Vinci, der im Eingangsbe-
reich aufgebaut wird, können die
Gäste sogar selbst ausprobieren und
damit faszinierende Einblicke in die
moderne High-Tech-Medizin ge-

winnen. Die Besucher können zu-
dem direkt vor Ort ihre Nieren so-
nographieren lassen und erfahren
so, ob sie eventuell Nierensteine ha-
ben. Chefarzt Dr. Hansjörg Keller
und sein Team beantworten per-
sönlich die Fragen der Besucher.

Darüber hinaus stehen folgende
Vorträge auf dem Programm:

16 Uhr: „Laserurologie – Vom
Nierenstein über die Prostataver-
größerung bis zur Tumorchirurgie“
mit Dr. Sven Piesche, Oberarzt;

17 Uhr: „Heimliche Volkskrank-

heiten: Inkontinenz und Beckenbo-
denabsenkung“ mit Dr. Razvan Di-
can, Oberarzt;

18 Uhr: „Roboter assistiert im
OP-Saal. Welche Vorteile bietet die
roboterassistier-
te OP und wel-
che Einsatzge-
biete deckt sie
ab?“ mit Dr.
Hansjörg Keller,
Chefarzt, und
Jörn Beier, Lei-
tender Oberarzt.Dr. Sven Piesche Dr. Razvan Dican Jörn Beier

Mit dem da Vinci � Operationssystem steht dem Sana Klinikum Hof eine neue Generation von robotischen

OP-Systemen zur Verfügung. Die Besucher des Gesundheitstages am 12. September können an einem Trai-

ningsgerät des Operationsroboters selbst ihre chirurgischen Fähigkeiten testen, sich über verschiedene

Krankheitsbilder an Niere, Blase und Prostata informieren und an einem Gewinnspiel teilnehmen.
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Wie heißt der neue OP-Roboter?
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Straße
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da Vinci: schonender und präziser operieren
Die ersten Patienten haben das

Krankenhaus nach erfolgrei-
cher Operation hoch zufrieden ver-
lassen. Nicht nur Dr. Hansjörg Kel-
ler, Chefarzt der Urologie am Sana
Klinikum Hof, ist von dem neuen
robotischen Operationssystem da
Vinci begeistert, sondern auch die
Patienten, die jetzt von noch scho-
nenderen und hochpräzisen Opera-
tionsmethoden profitieren.

Betrachtet man die vergangenen
20 Jahre in der operativen Medizin,
ist die sogenannte „Schlüsselloch-
chirurgie“ (Laparoskopie) aus dem
chirurgischen Alltag nicht mehr
wegzudenken. „Er näht besser als
jede Hausfrau“, meint Jörn Beier,
leitender Oberarzt der Urologi-
schen Klinik. Die roboterassistierte
Chirurgie mit da Vinci erweitert die
klassische Laparoskopie wesentlich
und verbessert diese minimal-inva-
sive Therapie grundlegend. „Damit
komplettieren wir unser Behand-
lungsangebot und können so unse-
ren Patienten alle Operationsfor-
men anbieten – von der offenen
über die laparoskopische bis hin zur
roboterassistierten Operation. Das
ist in der Region einmalig“, sagt
Chefarzt Keller. Mithilfe des da Vin-
ci Roboters können er und sein
Team Operationen an Prostata,
Harnblase und Niere durchführen.

Dr. Keller erklärt: „Gegenüber
der konventionellen Schlüsselloch-
technik ist es mit dem da Vinci-
Operationssystem möglich, eine
räumliche vergrößerte Bilddarstel-

lung der Organe und Instrumente
zu erhalten, wie wir sie in der Ver-
gangenheit nicht kannten.“ Über
sehr kleine Hautschnitte wird das
da Vinci-Operationssystem in das
Körperinnere gebracht, wo das Ge-
schehen mit einer bis zu zehnfach
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mensional verfolgt werden kann.

Das da Vinci-Operationssystem
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der Instrumente, das der menschli-
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die Robotikeinheit durchführt,

durch die Hand
des Operateurs
gesteuert. Eine
eigenständige
Bewegung oder
gar Programmie-
rung ist nicht
möglich. Die
Qualifikation
des an der Steu-
erkonsole arbei-
tenden Opera-
teurs bestimmt
die Qualität der
Operation.

Die neue prä-
zise Technik
führt zu niedri-
geren Wundin-
fektionsraten,
einer rascheren
Erholung und
geringeren Be-
lastung des Pa-
tienten, und sie
kann bei ver-
schiedensten

Operationen zum Einsatz kommen.
Ob eine robotisch assistierte Opera-
tion für den Patienten von Vorteil
ist, entscheidet der Chirurg anhand
der individuellen Erkrankung, den
medizinischen Begleiterkrankun-
gen und patientenindividuellen Be-
sonderheiten.
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krebs, der in den USA bereits zu zir-
ka 80 Prozent mit diesem Operati-
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teren können Harnblasenkrebs,
Nierentumore sowie Tumore der
Nebenniere mit dem da Vinci scho-
nend operiert werden.
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lich über diese neue Errungen-
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heitstag ein Trainingsgerät des

Operationsroboters da Vinci vor-

führen“, kündigt Chefarzt Dr.
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ninkontinenz und Beckenboden-
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lung von Blasenentleerungsstö-

rungen bei Prostatavergrößerung

wird informiert.
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